
Hangman (Galgenmännchen) 
 
Ein Klassiker, den die meisten sicher selbst aus ihren eigenen Kindertagen kennen, 
ist das Spiel Galgenmännchen. 
Eigentlich benötigt man dazu Papier und Stift, für diese Variante braucht man 
lediglich das Spielbrett. Dieses beinhaltet alles, was man zum Spielen braucht: einen 
Marker mit Radiergummi, wendbare Buchstaben und ein Galgenmännchen. 
Aus diesem Grund ist es u.a. ein tolles Spiel für unterwegs. 
 
Die Anzahl der Mitspieler ist variabel, häufig sind es zwei Spieler. 
 
Vor Spielbeginn werden alle Teile des Galgenmännchens umgedreht. 
 
Ein Spieler beginnt und  denkt sich ein Wort aus. Für jeden Buchstaben des Wortes 
malt er einen Strich auf das untere weiße Feld der Spieltafel.   
Der andere Mitspieler darf nun einen Buchstaben nennen. Kommt dieser Buchstabe 
im gesuchten Wort ein- oder mehrfach vor, wird er an der oder den entsprechenden 
Stellen eingetragen, also auf die entsprechenden Striche geschrieben. 
Ist der Buchstabe nicht enthalten, wird ein Teil des Galgenmännchens umgedreht, 
wobei immer beim Kopf begonnen wird. 
 
Damit der Spieler, der das gesuchte Wort erraten soll, den Überblick behält, welche 
Buchstaben er bereits genannt hat, wendet er jedes Mal den genannten Buchstaben 
auf der linken Seite des Spielbrettes. 
 
Das Galgenmännchen besteht aus maximal elf Teilen. Wurden alle Teile des 
Galgenmännchens umgedreht, ohne dass das Wort erraten wurde, so hängt der 
Spieler symbolisch am Galgen und hat verloren. 
 
Konnte der Spieler das Wort erraten, bevor alle Teile des Galgenmännchens 
gewendet wurden, gewinnt der Spieler. Er darf sich nun das nächste Wort 
ausdenken. 
 
 
 
Dieses Spiel eignet sich auch hervorragend zum Lernen englischer Wörter. 
 
 
 
 

                                                


